
Senioren in der Walderholung 
 

 
 

Über 30 ältere Menschen nutzten auch in diesem Jahr die Seniorentagesfreizeit der Arbeiter-
Wohlfahrt zum Ausspannen in der Walderholung. Ihnen kam die Chance zum 
Tapetenwechsel gerade recht. Dank der Tatsache, dass die Gemeinde sowohl die 
Räumlichkeiten in der Walderholung kostenlos zur Verfügung stellt als auch die 
Nebenkosten trägt, kann das Preisniveau niedrig gehalten werden. Ganze 45 Euro zahlen 
die Gäste für Transport, Betreuung und Verpflegung pro Woche.  
 
Überwiegend Damen lassen sich von Lisa Schnebel, Vera Schulz und ihrem seit Jahren 
bewährten Team rund um die Uhr verwöhnen. Gäste aus Neuhofen, Limburgerhof, 
Dannstadt oder Altrip werden täglich mit dem Bus, mit Hilfe der Sozialstation oder aber dem 
DRK in die Walderholung gebracht, die meisten sind nicht zum ersten Mal hier. Bei 
Vollverpflegung, angefangen mit dem Frühstück und endend mit dem obligatorischen 
Nachmittagskaffee und Kuchen werden Leib und Seele zusammengehalten.  
 
Als besondere Gäste konnte Lisa Schnebel mit ihrem Team Bürgermeister Ewald Ledig, 
Bürgermeister Kurt Beckstein aus Dannstadt und Bärbel Fritsch von der Sozialstation 
Limburgerhof sowie die Beigeordnete Rita Brechtel willkommen heißen, die dann auch nach 
dem Essen voll des Lobes waren. Essen wie bei Muttern war der einhellige Tenor, dieses 
Mal gab es die allzeit beliebten „Dambnudle mit Supp“. Die ehrenamtliche Arbeit des Awo-
Teams sei gar nicht hoch genug einzuschätzen, waren sich die Kommunalpolitiker allesamt 
einig.  
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